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Liebe Leserinnen und Leser,

„Wann wirdʼs mal wieder richtig Sommer?“ - „Zeig mir den Platz an
der Sonne“ - kennen Sie diese Schlager noch? Jetzt, wo ich diese Zei-
len schreibe, spielen die Sonnenstrahlen so schön auf den Blättern
der Bäume, dass mir diese Lieder eingefallen sind. Alles grünt und
blüht. Wie schön! Es geht wieder ʻnauswärts - wie der Franke so tref-
fend sagt.
Und genau das werden Sie in diesem Heft unseres Gemeindemaga-
zins auf vielen Seiten spüren. Wir laden zu einigen OpenAir-Gottes-
diensten ein - insbesondere an den Gemeindefesten unserer Region.
Sie stehen heuer alle zusammen unter einem besonderen gemeinsa-
men Motto: Im Geist der Freiheit. Wir erinnern damit an den Geist der
Reformation, die in Nürnberg vor 500 Jahren begonnen hat.
Das darf gefeiert werden (Seite 16).

Auch das Pfingstfest strahlt uns mit seinem besonderen Geist entge-
gen. Manche nennen es ja salopp den „Geburtstag der Kirche“. Und
das stimmt auch. Denn: Ohne die Auferstehung an Ostern und die
Himmelfahrt hätte es nicht dieses besondere Ereignis der Geisterfül-
lung an Pfingsten gegeben. Und dadurch wurden die Jünger*innen
erst ermutigt, von Jesus und seiner wunderbaren Lebensbotschaft
weiter zu erzählen. Ohne diesen Heiligen Geist hätten sie nicht diese
Kraft und Begeisterung gefunden, mit der sie viele Menschen zum
Glauben gewonnen haben. Eine Begeisterung, die Menschen bis
heute inspiriert, wie wir im Interviewmit Pfarrerin Hanna Nitz nach-
lesen können (Seite 5). Aber denken Sie gerne auch noch einmal
selbst darüber nach in einem unserer Pfingstgottesdienste
(Seiten 20 und 21).

Im Juni und Juli starten auch unsere neuen Konfi-Kurse. Auf den
Gemeindefesten, bei den Gottesdiensten und besonders bei unserem
Erklär-Gottesdienst am 27. Juli in Maxfeld werdenwir den jungen Leu-
ten begegnen. Wir freuen uns auf die neue Konfi-Zeit und wünschen
allen Konfis viele gute Erfahrungen.

Schließlich starten wir auchmit einem neuen Konzept der Abend-
gottesdienste in unserer Region. Sie werden in Zukunft jeweils ein
eigenes Profil haben und so hoffentlich nochmehr Menschen
ansprechen und sie inspirieren (Seite 16).

Sowünsche ich Ihnen eine wunderbar-sonnige Pfingst- und Sommer-
zeit und grüße imNamen der Redaktion,

Ihre Pfarrerin Silvia Jühne, St. Jobst
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„Einen Platz an der Sonne“ fand Pfarrerin
Silvia Jühne auch vergangenes Jahr bei der
Jubelkonfirmation. Auch in in diesen Wochen
werden diese besonderen Erinnerungsgottes-
dienste inmancher Gemeinde gefeiert!



Das Pfingstfest ist die Aufhebung
der babylonischen Sprachverwir-
rung. Die Menschen hatten vorge-
habt, sich ein Denkmal zu bauen –
und zwar einen Turm, ein gewalti-
ges und eindruckvolles Bauwerk,
das bis in den Himmel reiche
(1. Mose 11). Dahinter versteckt
sich die uralte Sehnsucht, sein zu
wollen wie Gott (1. Mose 3, Vers 5).
Mit einerordentlichenPriseHumor
wird uns berichtet, wie sehr Gott
die Augen anstrengenmusste, um
das Türmchen auch sehen zu kön-
nen. Undes folgtedieZerstreuung
undVerwirrung.DieMenschenver-
standeneinandernichtmehrund
wurden inalle Länder verstreut.

Jesus hatte immer wieder vom
„Tröster” (Johannes 16) gespro-
chen, der kommen würde, um
uns Menschen in der Wahrheit zu
leiten und damit niemand traurig
sein müsse, dass Jesus nicht
mehr da sei. Am Pfingsttag hat
sich dies erfüllt und die Sprach-
barrieren und Grenzen wurden
überwunden. Die Jünger*innen
erzählten von Jesus dem Chris-
tus und einer riesigen Menschen-
menge aus aller „Herren Länder”
gingen die Worte zu Herzen und
sie kamen zum Glauben. Und so
wirkt Gottes heilige Geistkraft bis
zum heutigen Tag, bis hinein in
unsere Region, in unsere Gottes-
dienste und in unser Leben.

Das Titelfoto drückt dies aus:
Menschen unterschiedlichen
Alters kommen in der Jugendkir-
che LUX zusammen, um zu tan-
zen und zu feiern.

Weder das Alter nochdieHerkunft,
das Geschlecht oder die Sprache
spielen eine Rolle. Es geht um
Gemeinschaft unddarum, die von
Gott geschaffene und geschenkte
Vielfalt zu feiern, jenseits aller
Grenzen.

Wir brauchen Gottes Wirken, wie
es in dem Lied von Klaus Okonek
und Joe Raile heißt (Nr. 564 im
evangelischen Gesangbuch):

„Komm,HeilgerGeist,mitdeinerKraft,
dieunsverbindetundLebenschafft.
Schenke uns von deiner Liebe,
die vertraut und die vergibt.
Alle sprechen eine Sprache,
wenneinMenschdenandern liebt.“

Martin Staebler
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Pfingsten - der Geist Gottes überwindet Grenzen
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Hanna Nitz

Die 30-Jährige hat in Neuendet-
telsau, Heidelberg, Rom und
Göttingen Theologie studiert.
Sie war für ein Praktikum in Bra-
silien und hat ihre Ausbildung
zur Pfarrerin in der Nürnberger
Südstadt abgeschlossen. Am 1.
März hat sie die Aufgabe über-
nommen, für junge Menschen
im Alter bis 35 Angebote in der
Nürnberger Region Nordost zu
entwickeln.

Frau Nitz, warum ist Pfingsten
ein Feiertag?
Pfingsten wird oft als „Geburts-
tag der Kirche“ bezeichnet, weil
die Jüngerinnen und Jünger
fähig wurden, über ihren Glau-
ben zu erzählen, die christliche
Botschaft weiterzutragen und so
in die Welt zu bringen. Die Bibel
erzählt davon, dass der Heilige
Geist auf die Jüngerinnen und
Jünger Jesu herabgekommen ist.
Er hat sie begeistert und in ihnen
ein inneres Feuer entfacht.

INTERVIEW

Wir feiern, dass unser Glaube
lebendig ist.

Was ist das, was der „Heilige
Geist“ genannt wird?
Der Geist Gottes kommt schon
im Alten Testament vor. Am
Anfang der Schöpfungsge-
schichte schwebt er über dem
Urmeer. In der hebräischen
Sprache wird dieser Geist als ein
Windhauch beschrieben. Das ist
ein feminines Wort. Der Geist ist
also die weibliche Seite Gottes.
Der Heilige Geist ist der Atem
und die Kraft Gottes.

Wo kann dieser Geist bei uns
heute gespürt werden?
Im Johannesevangelium heißt
es: „Der Geist weht, wo er will.“
Das finde ich sehr gut, weil er
nicht verfügbar ist. Er wird mir
geschenkt. Ich merke den Heili-
gen Geist beim Tanzen. Dabei
fühle ich mich lebendig. Beim
Singen und Musizieren mit der
Band in Konzerten und Gottes-
diensten kann ich oft Gottes
Geist spüren und seine Nähe.
Ich erlebe den Geist in Gemein-
schaften, wo Vertrauen herrscht
undman sich verletzlich zeigen
kann. Wenn ich merke, ich
möchte in meinem Leben etwas
verändern undmir das gelingt,
dann ist das für mich auch das
Wirken des Heiligen Geistes, der
etwas gut werden lässt.

Was hat das Pfingstfest mit
dem Turmbau zu Babel im
Alten Testament zu tun?
Was die beiden Geschichten

miteinander verbindet, ist das
Motiv der Sprache. Beim Turm-
bau zu Babel verstehen sich die
Menschen nicht mehr. An Pfings-
ten fangen die Menschen plötz-
lich an, in einer Sprache zu
reden, die nicht ihre Mutterspra-
che ist. Ich finde daran spannend,
dass sie das selbst gar nicht be-
merken. Es fällt nur denen auf,
die zuhören. Die wundern sich,
dass sie jemand verstehen, der
aus einem anderen Kulturmilieu
kommt und sie trotzdem in einer
Verbindung stehen. Sie hören
und verstehen, was die andere
Person von Gott erzählt.

Was verbinden Sie mit dem
Heiligen Geist?
Ich habe die Hoffnung, dass
Menschen diese Lebendigkeit in
sich spüren. Ich habe den Ein-
druck, dass wir manchmal
krampfhaft versuchen, zu funkti-
onieren. Wenn Menschen vom
Geist erfüllt sind, dann kommt
Zartheit und Weichheit hinein.
Ich bin überzeugt davon, dass
der Heilige Geist uns anders mit-
einander umgehen lässt. Es ist
meine große Hoffnung für diese
Welt, dass manmerkt, wir sind
wieder miteinander verbunden
und sprechen eine Sprache.
Dann können Menschen sagen:
Ich gehöre hier dazu und das ist
mein Platz.

Die Fragen hat Paul Schremser
gestellt.

Fünf Fragen zu Pfingsten
... beantwortet Hanna Nitz
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Veranstaltungen für Kinder und Familien

Familienfreizeit in BadWindsheim

Vom 17. bis 19. Oktober findet unsere Familienfreizeit in
Bad Windsheim statt.
In diesem Jahr geht es um Heldinnen und Helden.
Euch erwartet ein Wochenendemit Lagerfeuer, Zeit miteinander, guter
Laune und einem vielseitigen Programm.
Auch ein gemeinsamer Besuch im Freilandmuseum ist geplant.

Alle weiteren Infos und die
Möglichkeit zur Anmeldung
findet ihr hier:

Familienkanal der Region

Hier gibt es alle aktuellen
Angebote für Kinder und
Familien in der Region:

SAVE THE DATE
Kinder Aktions-Tage in St. Jobst

8. - 12. September
8 - 15 Uhr
Kirchengemeinde St. Jobst

Fünf abwechslungsreiche Tage in der letz-
ten Schulferienwoche warten auf euch.
Das genaue Programm erscheint kurz vor
den Sommerferien und richtet sich an
Schüler und Schülerinnen von 7bis 11 Jahren.

Kontakt: emily.schmid@elkb.de

Gottesdienste für Kinder und Familien in der Region

8. Juni um 9.30 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus
22. Juni um 19 Uhr auf der Kirchenwiese St. Lukasmit
Johanni-Feuer
29. Juni um 10 Uhr in St. Bartholomäus
6. Juli um 9.30 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus
Gemeindefeste in der Regionmit Familiengottesdienst
Termine und Infos dazu auf der gegenüberliegenden Seite

Krabbelgruppe für
Eltern und ihre Kleinkinder
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag
10.30 bis 12 Uhr

im Gemeindehaus St. Matthäus

Ansprechpartnerin: Jessica Podobnik
Vorherige Anmeldung über:
krabbelgruppe-st.matthaeus@web.de
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Mut-Mach-Collage gestaltet vom Gesprächskreis „Von Herz zu Herz“
siehe gegenüberliegende Seite
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Lasst unsmiteinander feiern

Wir können es kaum erwarten, dass der Sommer
beginnt! Ganz besonders freuen wir uns darauf,
euch auf den Gemeindefesten in unserer Subregion
zu treffen. Familiengottesdienste, buntes
Programm, gute Musik, schöne Begegnungen und
kulinarische Köstlichkeiten erwarten euch.

Das Team für Kinder und Familien in der Region hat
sich eine Aktion für Kinder überlegt. Und natürlich
haben wir auch in diesem Jahr leckeres Popcorn
für Groß und Klein auf unserem Lastenrad dabei!

Save the date - Termine der Gemeindefeste

29. Juni Gemeindefest in St. Jobst
(10 Uhr)

6. Juli Gemeindefest in St. Bartholomäus
(10 Uhr) und in der
Reformations- Gedächtnis- Kirche
(11 Uhr)

13. Juli Familiengottesdienst in St. Lukas
(10 Uhr)

20. Juli Gemeindefest in St. Matthäus
(10 Uhr)

Wir freuen uns auf Euch - wir freuen uns auf Dich!

Für Eltern und Erwachsene aller Generationen

Herzliche Einladung zu„Von Herz zu Herz“

Ein Gesprächskreis der besonderen Art mit
meditativen und kreativen Elementen und
geistlichen Impulsen in herzlicher und
wertschätzender Atmosphäre.

Jeder Abend steht unter einem Thema, demwir
nachspüren wollen. Miteinander da sein,
innehalten, sich austauschen - von Herz zu Herz.

„Gottesbilder“
Dienstag, 3. Juni um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Lukas

„Schuld und Vergebung“
Dienstag, 15. Juli um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Lukas - bei schönemWetter im Garten jEden
(direkt gegenüber des Gemeindehauses)

Die kürzeste Nacht
des Jahres
Johanni-Feier zur Sommersonnenwende

Lasst uns den Sommer feiern - mit Gottesdienst
unter freiem Himmel, Lagerfeuer, Stockbrot,
Bratwurstsemmeln und gegrillten Maiskolben,
Getränken und viel Zeit zum Spielen, Quatschen
undmiteinander Lachen!

Wann? Sonntag, 22. Juni um 19 Uhr

Wo? Garten jEden neben der St. Lukas-Kirche, bei
schlechtemWetter in der St. Lukas / LUX Kirche

Wer? Die Gemeinden der Region, die Evangelische
Studierendengemeinde und die LUX Community

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Gesprächskreis
„Von Herz zu Herz“
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Hier sind die Termine rund um regionale und gemeindliche
Konfi-Teamer und Jugendarbeit

ChurchNight in St. Jobst
25. Juli

Wir übernachten mit euch in der Kirche.
Aber zum Schlafen werden wir kaum kommen.
Denn wir haben uns ein tolles Programm überlegt.

Für alle Konfis und Jugendliche.
Anmeldung bei Emily Schmidt

Jugendgruppe LUMEN

Jeden Mittwoch
18 Uhr
LUX - Junge Kirche Nürnberg
Leipziger Straße 25

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab dem
Konfikurs. Wir essen gemeinsam, spielen und
machen, was Spaßmacht.

Jugendtreff in St. Jobst
27. Juni
11. Juli
ab 19 Uhr

Cosy Couch

6. Juni
4. Juli

18. Juli
ab 19 Uhr

Gottesdienst für Konfirmandinnen und
Konfirmanden
27. Juli
11 Uhr

Ein Gottesdienst zum Feiern, Entdecken und
Anfassen. Bringt gerne eure Freunde, Eltern und
Geschwister mit. Hier ist für alle etwas geboten.

Der neue Konfikurs hat begonnen

Der neue Konfikurs ist bereits gestartet, aber du
hast dich doch noch entschlossenmitzumachen?
Kein Problem: Melde dich bei mir und wir finden
genau den Platz, der zu dir passt.

Infos bei: Inga.Ludvigsen@elkb.de

AfterKonfi- Grillen in der LUX
Freitag, 6. Juni von 18 bis 20 Uhr

Es ist geschafft: Ihr habt ein Jahr Konfi durchge-
zogen und euer großes Fest gefeiert. Wir wollen
wissen, wie es war. Ein letztes Mal treffen wir
uns als regionale Konfigruppe zum Grillen,
Chillen und Quatschen.

Katarina Beppler



Im Rahmenmeines Studiums der Religionspäda-
gogik absolvierte ich von Oktober 2024 bis Ende
April 2025 ein Praktikum in der Kirchengemeinde
St. Bartholomäus, eingebunden in das lebendige
Netzwerk der ”Kirche in der Subregion”.
Ein besonderer Schwerpunkt lag in der Konfir-
manden- und Jugendarbeit, bei der wir zentrale
Themen des Glaubens erkundeten. Es war beein-
druckend zu erleben, wie junge Menschen ihren
Glauben entdecken, Fragen stellen und als
Gruppe zusammenwachsen.

Diese Begegnungen haben mich persönlich berei-
chert und mein Verständnis für die Lebenswelten
junger Menschen erweitert.
Darüber hinaus durfte ich in viele andere Berei-
che des Gemeindelebens hineinschnuppern.
Ich konnte bei der Gestaltung von Gottesdiensten
mitwirken, bei der Kirche Kunterbuntmit Familien
kreativ werden und beim Krippenspiel in der
Adventszeit Kinder begleiten. Auch in der Senio-
renarbeit konnte ich wertvolle Erfahrungen sam-
meln und spüren, wie viel Gemeinschaft und
Herzlichkeit dort lebendig ist. Neben der inhaltli-
chen Arbeit habe ich viel über die organisatori-
schen Abläufe in einer Kirchengemeinde gelernt.

Was mein Praktikum für mich besonders gemacht
hat, waren vor allem die Menschen: das offene
Team, die engagierten Ehrenamtlichen, die inter-
essierten Jugendlichen und die herzlichen
Gemeindemitglieder.

Es war eine bereichernde Zeit, in der ich viel ler-
nen und mich weiterentwickeln durfte - fachlich,
persönlich und im Glauben.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich in die-
ser Zeit begleitet, unterstützt und ermutigt haben.
Danke für das Vertrauen, die Offenheit und die vie-
len schönen gemeinsamen Erfahrungen.

Katarina Beppler
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JUGEND UND KONFI

Liebe Katarina,

jetzt bleibt nur noch Danke zu sagen. Du hast die
Arbeit in unseren Gemeinden wörtlich von Jung
bis Alt mit deiner Kreativität, Engagement und
Offenheit bereichert.
Wir wünschen dir von Herzen Gottes Segen für
deine nächsten Schritte.

Deine
Inga Ludvigsen und das Team der Subregion

Neuer Konfikurs startet

Der neue Konfikurs hat begonnen. Neu ist in die-
sem Jahr, das wir in unserer Subregion vier ver-
schiedene Konfikurse anbieten. Nicht mehr der
Wohnort entscheidet, an welchem Kurs die
Jugendlichen teilnehmen. Die Jugendlichen ent-
scheiden selbst, welcher Kurs am besten zu ihnen
und ihren Interessen passt.

So könnenwir einenWochenkurs anbieten. Hier tref-
fen sich die Konfis einmal in derWoche für eine
Stunde. Im Samstagskurs treffen sich die Konfis
einmal im Monat an einem Samstag. Der Ausflugs-
kurs erkundet die Stadt Nürnberg und findet vor
Ort heraus, was dieser Ort mit unserem Glauben
zu tun hat.

Zusätzlich fahren diese drei Kurse über einWochen-
ende zur Konfifreizeit oder teilweise zusätzlich
auch auf das KonfiCastle. Für die Jugendlichen,
die so sehr eingespannt sind, dass sie keinen die-
ser Kurse wahrnehmen können, bieten wir zusam-
men mit der LUX einen Intensivkurs an. In den
Faschingsferien erleben und lernen die Jugendli-
chen, was die anderen in einem Jahr machen. Am
Ende werden die Jugendlichen in einem feierli-
chen Gottesdienst konfirmiert.

Inga Ludvigsen

Praktikum in der Subregion
Ein Rückblick von Katarina Beppler, Studentin der Religionspädagogik



St. Matthäus Ort Kontakt

Muskelaufbaukurs Mittwoch, 12 - 13 Uhr,
Kursstart: 25. Juni

Gemeindesaal, Rollnerstr. 104,
Kursgebühr 30 EUR (6x)

Leitung: Vera Czyron, Anmeldung
im Pfarrbüro, Tel. 0911 35 50 61

„Wem Gesang
gegeben, hat Freud
am Leben“

zweimal im Monat am
Montag von 15 - 16 Uhr: 16.
und 30. Juni, 14. und 28. Juli

Gemeindesaal, Rollnerstr. 104
- Alle in der Region Nordost
sind herzlich eingeladen!

Akkordeonbegleitung
mit Vera Heinl

Begegnung & mehr
in Matthäus

Dienstag, 22. Juli, 15 Uhr Gemeindesaal, Rollnerstr. 104 Infos bei Antje Keller,
Tel. 0911 95 98 023

St. Bartholomäus Ort Kontakt

Seniorenkreis Donnerstag, 14 - 16 Uhr,
Termine: 5. und 26. Juni,
3., 10., 17., 24. und 31. Juli

Gemeindesaal, Rahm 26 Schwester Christa Götz,
Tel. 0152 08 51 34 93
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60PLUS

Reformations-Gedächtnis-Kirche Ort Kontakt

Kaffee & mehr Jeden zweiten Dienstag,
14.30 - 16.30 Uhr

3.6. Gemeindehaus Maxfeld
8.7. Gemeindehaus Maxfeld

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Gesund und aktiv -
Seniorengymnastik
für Frauen über 60

Dienstag, 10 - 10.45 Uhr Heinrich-Schick-Haus
Schmausengartenstraße 10

Anmeldung bei Erika Thürauf,
Tel. 0911 35 72 84

Gedächtnistraining * 14-tägig montags
14.30 - 16 Uhr

Clubraum Gemeindehaus
Maxfeld

Anmeldung im Pfarramt ,
Tel. 0911 58 63 70

Tanzkreis * jeden Dienstag ab 10 Uhr
(außer in den Schulferien)

Gemeindehaus Maxfeld
Berliner Platz 20

Leitung: Susanne Hiemeyer,
Tel: 0911 240 24 41

Sturzvorsorge mit
Tai Chi und QiGong *

Donnerstags
13.30 - 14.45 Uhr

Gemeindehaus Maxfeld
Berliner Platz 20

Anmeldung bei Rüdiger Kalesse,
Tel. 0178 138 91 60

St. Jobst Ort Kontakt

Seniorennachmittag Mittwoch 14.30 - 16.30 Uhr,
4.und 25. Juni / 16. und 30.
Juli

Großer Saal (OG)
Äußere Sulzbacher Straße 146

Karin Leichs, Tel. 0911 59 42 93

Offener Spieletreff * Montag 14.30 - 16.30 Uhr,
2. Juni sowie 7. und 28. Juli

Kleiner Saal (EG)
Äußere Sulzbacher Straße 146

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Digital-Treff * jeden vierten Mittwoch ab 15
Uhr, 25. Juni und 23. Juli

Kleiner Saal (EG)
Äußere Sulzbacher Straße 146

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Tanzen stimmt die
Seele heiter *

zweimal im Monat dienstags,
17 - 19 Uhr

Großer Saal (OG)
Äußere Sulzbacher Straße 146

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Laufgruppe Nordic
Walking *

Donnerstag ab 8 Uhr Treffpunkt: Endhaltestelle
Straßenbahnlinie 8

Anmeldung bei Heidi Börnke,
Tel. 0911 59 54 50

St. Lukas Ort Kontakt

Seniorinnen und
Senioren

jeden zweiten Mittwoch,
14.30 Uhr, 11. Juni und
9. Juli

Gemeindehaus St. Lukas
Wartburgstraße 18

Pfarramt, Ruth Bezold,
Tel. 0911 51 24 69

* Diese Veranstaltungen finden in Kooperation mit dem jeweiligen Seniorennetzwerk statt.

Veranstaltungen für Gemeindeglieder 60plus



Wem Gesang gegeben, hat Freudʼ am Leben

Wer gerne singt, ist hier genau richtig, denn das
gemeinsame Singen steht im Mittelpunkt.
DasRepertoire ist buntundquerbeet, abgestimmt
auf die Jahreszeit und reicht von Volksliedern
bis hin zu alten Schlagern. Begleitet werdenwir
von Vera Heinl auf ihrem Akkordeon.
Wir freuen uns auf alle Interessierten.

Ort: Gemeindehaus St. Matthäus,
Rollnerstr. 104 (Erdgeschoss)
Nächste Termine: Montag, 16. und 30. Juni,
14. und 28. Juli, 15 - 16 Uhr

11

Gemeinschaft erleben und Zugehörigkeit erfahren
Hier sind Sie willkommen

60PLUS

Alle fünf Kirchengemeinden bieten für interessierte
60plus regelmäßige Treffen an, die von vielen
ehrenamtlich Engagierten vorbereitet und durch-
geführt werden. Je nach Tradition und Möglichkeit
finden diese Zusammenkünfte wöchentlich, 14tägig
oder einmal im Monat statt an unterschiedlichen
Wochentagen. Wer sich einladen lässt, darf sich auf
Kaffee und Kuchen, Speis und Trank sowie ganz
unter-schiedliche Inhalte freuen. Außerdem kommen
die Gemeinschaft und Geselligkeit nicht zu kurz:
Es gibt ausreichend Gelegenheit für Begegnung
und gemeinsamen Austausch. Sehen und über-
zeugen Sie sich selbst, wie fröhlich und lebendig
es in den fünf Kreisen zugeht.

Bei Interesse kann das aktuelle Programm von der
jeweiligen Leitung angefragt werden.

Antje Keller



SENIORENNETZWERKE

Die Anlaufstellen imWohnviertel
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Im Bereich der fünf evangelischen Kirchengemeinden gibt es vier Seniorennetzwerke, die von der
Stadt Nürnberg gefördert werden. Bei den unterschiedlichen Fragestellungen des Alter(n)s können Sie
sich an diese wohnortnahen Anlaufstellen wenden. Auf dieser Seite erhalten Sie Informationen zu
dem Seniorennetzwerk in Ihrer Nähemit Hinweisen zu besonderen Angeboten.

Seniorennetzwerk Nordstadt
Koordinationsstelle: Diakoneo KdöR, Heinrich-Schick-Haus, Schmausengartenstr. 10
Ansprechpartnerin: Monika Ittner, Tel. 0911 300 03 139 - E-Mail: monika.ittner@diakoneo.de
Weitere Informationen finden Sie unter:
ambulantepflege-nuernberg.de/standorte/seniorennetzwerk-nordstadt

InfoLounge plus: ”Undwenn der Notfall eintritt?“ - Von der Notfallmappe zum Handlungsplan
(Referat: Pflegestützpunkt, Stadt Nürnberg), Donnerstag, 26. Juni um 14 Uhr im Adolf-Hamburger-
Heim, Arno-Hamburger-Straße 1, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0911 300 031 39.

Seniorennetzwerk Nordostbahnhof
Koordinationsstelle: SIGENA Nordostbahnhof, Plauener Str. 7
Ansprechpartnerin: Helga Beßler, Tel. 0911 519 27 77, E-Mail: helga.bessler@kvnuernberg-stadt.brk.de.
Weitere Informationen finden Sie unter: brk.de

Schuldnerberatung: Was tun, wenn das Geld am Ende des Monats knapp wird? Probleme bei
Anträgen? Jeweils dienstags von 13.30 bis 15.30 Uhr: 3. und 17. Juni, 1. und 15. Juli.

Seniorennetzwerk St. Jobst / Erlenstegen
Koordinationsstelle: Evang. Diakonieverein und Evang. Kirchengemeinde St. Jobst
Äußere Sulzbacher Str. 146
Ansprechpartnerin: Antje Keller,Tel. 0911 95 98 023, E-Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de
Weitere Informationen finden Sie unter: st-jobst.de

Impuls-Vortrag und Austausch: „Welche Apps und Programme sind bei Ihren Enkeln bzw. den
heutigen Jugendlichen angesagt und im Trend?“mit Schüler*innen der Montessori-Schule -
amMontag, 21. Juli um 15 Uhr - im kleinen Gemeindesaal (EG), Äußere Sulzbacher Str. 146 -
Infos bei Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023.

Seniorennetzwerk Wöhrd
Koordinationsstelle: Bayerisches Rotes Kreuz, Nunnenbeckstr. 47
Ansprechpartnerin: Elisabeth Gugel, Tel. 530 11 83, E-Mail: elisabeth.gugel@kvnuernberg-stadt.brk.de
Weitere Informationen finden Sie unter:
kvnuernberg-stadt.brk.de/angebote/senioren/seniorennetzwerk-woehrd

Freitagsfrühstück von 9.30 bis 11.30 Uhr: Am 27. Juni mit Diavortrag über „Italien - dorthin, wo die
Zitronen blühen“ - und am 27. Juli zur Bestattungsvorsorge „Wie könnenmeine Wünsche umgesetzt
werden?“ - Ort: Nunnenbeckstr. 47. Anmeldung bei Elisabeth Gugel, Tel. 0911 5301183.



Reformations-Gedächtnis-Kirche Berliner Platz 20 Ansprechpartner*in

Tischharfengruppe Montag, 17 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Leseraum Margret Kusterer, Tel. 0157 352 26 757

Posaunenchor Montag, 19 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Luther-
saal

Simone Spaeth, Tel. 0162 300 98 19

Kinderchor Dienstag,
17 Uhr, 45 min

Gemeindehaus Maxfeld, Clubraum Gottfried Kaeppel, Tel. 0911 58637-0

Gospelchor Sanjola
(deutsch-afrikanisch)

Freitag, 18 bis 21 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Clubraum Ursula Stein, E-Mail: info@sanjola.de

Liturgischer Chor
für Abendgebet

Sonntag, 17.15 Uhr
13.07., 10.08, 14.09.

Reformations-Gedächtnis-Kirche,
Chorraum hinter dem Altar

KMD Thomas Schumann
Tel. 0173 360 7919

Trompeten- sowie
Klavierunterricht

nach Vereinbarung Gemeindehaus Maxfeld,
Turmzimmer

Simone Spaeth,
Tel. 0162 300 9819

Orgelunterricht nach Vereinbarung Reformations-Gedächtnis-Kirche KMD Thomas Schumann
Tel. 0173 360 7919

Die Band nach Vereinbarung Reformations-Gedächtnis-Kirche Arnulf Zitzelsberger
a.z.1@web.de

St. Jobst Äußere Sulzbacher 146 Ansprechpartner*in

Kantorei Montag,
19.30 - 21 Uhr

Gemeindehaus Jobst, Großer Saal Susanne Schrage, Tel. 0911 39 38 500

Posaunenchor Donnerstag,
ab 19.30 Uhr

Gemeindehaus Jobst, Großer Saal Felix Hacker, Tel. 0172 81 88 621

Stimmbildung nach Absprache Gemeindehaus St. Jobst, Unterg. Susanne Schrage, Tel. 0911 39 38 500

Besonderes Projekt
der Kantorei im
Oktober

Probenstart dafür
ab 7. Juli

GemeindehausSt. Jobst Susanne Schrage, Tel. 0911 39 38 500

St. Lukas und LUX Leipziger Straße 25 Ansprechpartner*in

Projektband für die
Gottesdienste

nach Absprache LUX-Junge Kirche Nürnberg Regina Kramer, Tel. 0911 56 90 635

Band „Gottesdienst
in neuer Form”

bei Bedarf St. Lukas-Kirche Martin Staebler, Tel. 0911 51 24 69

St. Matthäus Rollnerstraße 104 Ansprechpartner*in

Posaunenchor Montag, 20 Uhr Gemeindehaus St. Matthäus Clea Braun, Tel. 0157 845 363 30

St. Matthäus-Chor Montag, 20 Uhr St. Matthäus-Kirche Michael Hübner, Tel. 0911 365 9799

St. Bartholomäus Rahm 26 Ansprechpartner*in

Flötengruppe Donnerstag, 17.30 Uhr Gemeindehaus Bartholomäus Karin Noventa, Tel. 0911 59 88 935

Projektchor Donnerstag, 20 Uhr Gemeindehaus Bartholomäus Elisabeth Lachenmayr

KIRCHENMUSIK IN DER REGION

Kirchenmusik zumMitmachen

13
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Singen verbindet
Projektchor in Wöhrd stellt sich vor

Der Projektchor St. Bartholomäus-Wöhrd wurde vor
22 Jahren, im September 2003, vom damaligen Wöhr-
der Kantor Michael Martin gegründet. Das Chorkonzept,
das wir seit dieser Zeit verfolgen, ist, sich zu unter-
schiedlichen Projekten immer wieder neu zu formieren.
Dadurch sollten junge und jung gebliebene Menschen
angesprochen werden, die sich nicht auf längere Zeit
und/oder zu wöchentlichen Chorproben binden woll-
ten. Seit einigen Jahren haben wir uns parallel zur
Projektarbeit auch ein Repertoire erarbeitet, das wir zu
kleinen und spontanen Anlässen immer wieder gerne
nutzen.

Für die Chorsängerinnen und -sänger steht natürlich
das Erleben von Gemeinsamkeit beim Singen im Vor-
dergrund. Die Musik ist die gemeinsame Sprache, in der
wir Gott lobpreisen können. Indem wir beim Gesang
aufeinander hören, nehmen wir uns selbst und unseren
Nächsten in ganz besonderer Weise wahr und lernen,
aufeinander Rücksicht zu nehmen.

Wir proben für die musikalische Gottesdienstgestaltung
aber auch für Konzerte, die mit unterschiedlicher musi-
kalischer Begleitung durch Orgelspiel, Streicher-Ensem-
ble oder anderen Chören von der Chorleiterin und
Dekanatskantorin Elisabeth Lachenmayr abwechslungs-
reich gestaltet werden.

Um uns auf größere Konzerte vorzubereiten und um
auch die Gemeinschaft beim Singen und in der Gruppe
zu stärken, veranstalten wir jährlich ein Chorwochen-
ende mit gemeinsamen Proben und Freizeitaktivitäten.
Vor größeren Veranstaltungen intensivieren wir unsere
Proben an Probensamstagen.

Zu Beginn des Jahres bereiteten wir uns auf den Kon-
zertgottesdienst „Passion des Lichts“ vor, der am
6. April in der Kirche in Boxdorf stattfand. Gemeinsam
mit Sängerinnen und Sängern aus Langwasser,
St. Johannis, Reichelsdorf und Boxdorf formierten wir uns
temporär unter der Leitung von Elisabeth Lachenmayr
zu einem großen Chor, der verschiedene Stücke aus
der Johannispassion von Johann Sebastian Bach
präsentiert hat. Konzipiert wurde das Konzert von

Michael Herrschel, der als Rezitator eindrücklich die
Texte aus dem Johannes-Evangelium neu interpretierte.
Das Instrumentalensemble Polychrom und Musenkuss
sowie Beatrix Springer am Chembalo begleiteten uns auf
professionellem Niveau. Höhepunkte waren die Beiträge
der Vokalsolistinnen und Vokalsolisten Andrea Wurzer
(Sopran), Christine Mittermair (Alt), Christopher Kessner
(Tenor) und Manuel Krauß (Bass).

Als nächster Auftritt ist der Familiengottesdienst zum
Gemeindefest in St. Bartholomäus am 6. Juli geplant.
Im Herbst singen wir dann anlässlich der Jubelkonfir-
mation in Wöhrd, und beteiligen uns am 19. Oktober
vormittags um 10 Uhr an der Jubelkonfirmation in
St. Bartholomäus und nachmittags am Konzert zum Kir-
chenjubiläum in Reichelsdorf um 17 Uhr.
Im Adventsgottesdienst am 30. November verabschie-
den wir dann unsere Chorleiterin in den Ruhestand.

Für die Zeit danach konnten wir bereits eine neue Chor-
leitung für unseren Chor gewinnen.
Beatrix Springer, nebenamtliche Kirchenmusikerin, wird
den Projektchor ab Dezember 2025 übernehmen.

Auch wenn wir die musikalischen Wurzeln in
St. Bartholomäus haben, setzt sich unser Chor aus Sän-
gerinnen und Sängern aus dem ganzen Stadtgebiet und
darüber hinaus zusammen. Gerne bieten wir daher in
der Sub-Region allen gesangsfreudigen Interessenten
nicht nur eine musikalische Heimat, sondern eine fröh-
liche und offene Gemeinschaft. Sie sind herzlich will-
kommen bei einer unserer nächsten Proben im Gemeinde-
haus St. Bartholomäus Nürnberg-Wöhrd, Rahm 26.

Andrea Soldner
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Konzerttermine Juni bis Juli
Die musikalischen Highlights

Orgelkonzert
mit Musik für zwei Orgeln

Sonntag, 1. Juni
um 17 Uhr

Reformations-Gedächtnis-Kirche

Orgel:
Haewon Shin

KMD Thomas Schumann

Eintritt frei - Spenden erbeten

Zur Entspannung:
Musik für Gitarre

Montag, 16. Juni um 18 Uhr
St. Bartholomäuskirche

Mittwoch, 18. Juni um 18 Uhr
St. Jobst

Werke von
Bach, Satie, Barrios und Grasse

Stefan Grasse
Eintritt frei - Spenden willkommen

Sommernachtskonzert
Blechbläserquartett und Orgel

Sonntag, 3. August
um 19 Uhr

Reformations-Gedächtnis-Kirche
und open air vor dem Kinderportal

Musik aus verschiedenen Epochen und
Stilen, konzertant bis unterhaltsam

Ensemble: BlechQuadrat
Orgel: KMD Thomas Schumann

Eintritt: 10 €

Die Orgel tanzt

30 Minuten fröhliche Orgelmusik
für Groß und Klein
zum Gemeindefest
Sonntag, 20. Juli

um 12 Uhr
Kirche St. Matthäus

Orgel:
Karin Albrecht

Eintritt frei -
Spenden erbeten
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Sommer-Swing-Konzert

Dienstag, 8. Juli
um 19 Uhr

großer Saal Gemeindehaus
oder Kirchhof St. Jobst

(je nach Wetter)

Arvidʼs Jazz Company

Eintritt frei - Spenden erbeten

Andacht ohne Worte

Sonntag, 22. Juni
15 Uhr

Kirche St. Jobst

Viola Dr. Cord Brandis
J.S.Bach Cello Solosuite C-Dur

auf der Viola
Eintritt frei - Spenden erbeten

Im Geist der Freiheit

St. Jobster Kantorei im
Gottesdienst zum Gemeindefest

Sonntag, 29. Juni
um 10 Uhr

open air
Kirchhof St. Jobst
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AUS DER REGION

„Auf gehtʼs...“ - mit Gottes Segen in die neue
Woche. Das ist Programm in den Abendgottes-
diensten unserer fünf Gemeinden. Ab Mai gibt es
in jeder Gemeinde ein besonderes Konzept des
Abendgottesdienstes:
* In St. Matthäus gibt es schon seit vielen Jahren
um 19.30 Uhr das Taizé-Gebet. Das wird als Abend-
gottesdienst am 3. Sonntag eines Monats weiter
geführt mit meditativen Liedern und Texten im
Geist der Kommunität von Taizé in Südfrankreich.
* In der Reformations-Gedächtnis-Kirche gibt es in
Zukunft an jedem 2. Sonntag im Monat um 18 Uhr
ein liturgisches Abendgebet mit Psalmen-Singen in
der Tradition der Gregorianik.
* In St. Jobstwird es nun immer am 1. Sonntag im
Monat um 19 Uhr einen Segnungs- und Salbungs-

gottesdienst gebenmit vielen meditativen und
ruhigen Elementen.
* In St. Bartholomäus ist das Team aufgrund des
Stellenwechsels noch in der Klärungsphase. Der
Abendgottesdienst am 4. Sonntag im Monat wird
aber auch noch ein eigenes Profil bekommen.
* Für alle Konfis, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen bietet LUX - Junge Kirche ebenfalls in unre-
gelmäßigen Abständen Abendgottesdienste an.
www.lux-jungekirche.de

Gemeindefeste in der Subregion
unter gemeinsamem Thema

Im Juni und Juli laden die Gemeinden der
Subregion FÜNF herzlich zu den Gemeindefesten
ein. Heuer stehen sie unter der Überschrift „Im
Geist der Freiheit“. Was soll das bedeuten?
Es geht dabei umdie Einführung der Reformation in
Nürnberg vor 500 Jahren. Dies war die Entscheidung
des Rats der Nürnberger Bürgerschaft. Man sehnte
sich damals nach einem neuen Geist, der von
Doppelmoral, starren Strukturen und Höllenangst
befreite. Mit der Reformation konnte in allen
Kirchen und in der Gesellschaft so dieser neue
Geist Einzug halten. Er ermöglichte in vielen
gesellschaftlichen Bereichen einen Innovations-
schub. Das war eine Reformation für alle Menschen:
Neue Bildungsmöglichkeiten, Gottesdienste in der
Muttersprache, Eigenverantwortung und
Nächstenliebe wurden allgemeinert. Grundlagen
für Mitbestimmung wurden gelegt und der Wert
des Individuums kam in den Blick. All dies und
mehr wurde damals auf den Weg gebracht.
Das ist ein echter Grund zum Feiern. Zugleich soll
es im Festmöglich sein, reformatorische Errungen-
schaften neu zu entdecken undwertzuschätzen.
Eine kleine Ausstellung wird zeigen, was die
Reformation in unseren Gemeinden bewirkt hat.
An Aktionsständen können sich Groß und Klein
ausprobieren.

Silvia Jühne
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Abendgottesdienste und Gemeindefeste
”Auf gehtʼs ...“ und ”Im Geist der Freiheit“
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Manchmal ist es eine Mutdosis für den Alltag oder
schlicht Werbung für die guten Seiten der Kirche,
was die 45 Autorinnen und Autoren aus Nürnberg
und Umgebung produzieren. Sie senden auf Radio
F (5.55 Uhr und 20.50 Uhr) und starten jetzt einen
neuen Podcast – damitman die Hörjuwelen zu jeder
Tageszeit und überall genießen kann.

Ein kleiner Vorgeschmack: „Du bist heute mein
Lieblingskind“, „Wofür schämst du dich?“,
„Frösche warten auf bessere Zeiten“.
Dann gehtʼs um Regenbogenpantoffeln, wie man
Schneeflockenselbermacht, Kinderkummer, Feuer-
tonnengespräche,dieJugendtrend-App„BeReal“,den
göttlichenGlowunddiedeutscheSandburg.

Also gerne „Moment mal - die gute Minute” auf
Spotify und Co. abonnieren, überall wo es Pod-
casts gibt. Aus dem Nürnberger Nordosten machen
Anne Schlüter, Hanna Nitz, Silvia Jühne und Tia
Pelz mit. Schon allein deshalb ist es wert, mal rein-
zuhören.

Christoph Lefherz

Der Autor ist Redakteur der „Evangelischen Funk-
agentur“, die zum „Evangelischen Presseverband
für Bayern“ gehört, der auch das „Sonntagsblatt“
und den „Evangelischen Pressedienst (epd)“
herausgibt.

open.spotify.com/show/
4hMd263aSaOnbDOdNx6Xtp

Momentmal - die gute Minute
Ein Geistesblitz für fast jeden Tag

Anzeige
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Datum Reformations-Gedächtnis-Kirche
Berliner Platz 11

St. Jobst
Äußere Sulbacher Str. 140

31. Mai
Konfirmation in St. Lukas

1. Juni
Exaudi

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Dieter Prechtel
♪ KMD Thomas Schumann und
Voice Rödersheim

9.30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit
Pfarrerin Silvia Jühne
♪ Werner Schmelz

8. Juni
Pfingstsonntag

18.00 Uhr Abendgebet
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann und liturg. Chor

9.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer i.R. Bernt Grasser
♪ Werner Schmelz

9. Juni
Pfingstmontag

Regionaler Gottesdienst in St. Jobst 10.00 Uhr Regionaler ökumenischer
Gottesdienst - Pfarrerin Silvia Jühne und
Pfarrer Rainer Gast (angefragt)
♪ Michael Hübner

15. Juni
Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.E. Karlheinz Flechsig
♪ Armin Goth

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.E. Karlheinz Flechsig
♪ Rita Vonend-Saueressig

22. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst mit und im
Anschluss Imbiss Pfarrer Martin Wagner
♪ Dr. Reinke-Martin

9.30 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf dem
Friedhof (bei Regen in der Kirche)
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Moritz Metzner

29. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Prädikantin Christine Gögelein
♪ Moritz Metzner

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und klein
zum Gemeindefest - Pfarrerin Silvia Jühne
und Team - ♪ SJK und Susanne Schrage

6. Juli
3. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Uhr Gemeindefest
Pfarrer Gottfried Kaeppel + Kindergärten
♪ Posaunenchor und Band

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Segnung
und Salbung
Pfarrerin Silvia Jühne und Team
♪ Rita Vonend-Saueressig

13. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann und liturg. Chor

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Beatrix Springer

20. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann

11 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Werner Schmelz

27. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Uhr StationenGottesdienst für die
Konfirmand*innen in der Region
Pfarrerin Silvia Jühne und Pfarrer Sebastian
Ludvigsen-Lohse ♪ Band

Regionaler Gottesdienst in der
Reformations-Gedächtnis-Kirche

3. August
7. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪ KMD Thomas Schumann

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Segnung
und Salbung - Pfarrer i. R. Bernt Grasser
und Team - ♪ Werner Schmelz

Abendmahl:
Saft und Wein Saft Wein

Weitere Informationen zu

Familiengottesdiensten

auf den Gemeindeseiten
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St. Lukas
Leipziger Str. 25

St. Bartholomäus
Weinickeplatz 3

St. Matthäus
Rollnerstr. 104

17.00 Uhr Beichte
Religionspädagogin Laura Hertkorn und
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Sybille Just

10.00 Uhr Konfirmation
Religionspädagogin Laura Hertkorn und
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Markus Heidebroek und Band „Die alte
Dame und Herr Mond”

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Michael Hübner

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Dieter Prechtel
♪ Michael Hübner
Taizéandacht entfällt

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Sybille Just

11.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Elisabeth Lachenmayr und Chor

9.30 Uhr Gottesdienst mit
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner 19.30 Uhr Taizéandacht

Regionaler Gottesdienst in St. Jobst Regionaler Gottesdienst in St. Jobst 10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst im
Lutzgarten, Großreuth
Dekan Jonas Schiller
♪ Posaunenchor

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Peter Lajdi

9.30 Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Rita Vonend-Saueressig

19.30 Uhr Taizéandacht

19.00 Uhr Johanni-Feier - Kirchenwiese
Tabea Baader, Laura Hertkorn, Anne
Schlüter, Martin Staebler mit Team ♪ Band

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Th.Schumann 19.30 Uhr Taizéandacht

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Britta Heuß
♪ Armin Goth (angefragt)

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner 19.30 Uhr Taizéandacht

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Sybille Just

10.00 Uhr Gemeindefest
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Elisabeth Lachenmayr und Chor

9.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Martin Wagner
♪ Michael Hübner 19.30 Uhr Taizéandacht

10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Dr. Martin Staebler und Team
♪ Band

11.00 Uhr Gottesdienst mit
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Michael Hübner

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Michael Hübner 19.30 Uhr Taizéandacht

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Sybille Just

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Moritz Metzner

10.00 Uhr Gemeindefest + 19.30 Uhr Taizé
Pfarrer Martin Wagner und Team
♪ Michael Hübner und Posaunenchor

10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
Pfarrer Dr. Martin Staebler und Team
♪ Band

Regionaler Gottesdienst in der
Reformations-Gedächtnis-Kirche

Regionaler Gottesdienst in der
Reformations-Gedächtnis-Kirche
19.30 Uhr Taizéandacht

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Rita Vonend-Saueressig

11.00 Uhr Gottesdienst mit
Dekan Jonas Schiller
♪ Rita Vonend-Saueressig
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Juni

Dienstag, 3. Juni
10 Uhr:Haus der Betreuung und Pflege
Nürnberg Nord

Mittwoch, 4. Juni
10 Uhr: Seniorenwohnzentrummax am Rennweg

Donnerstag, 5. Juni
10.30 Uhr Altenheim Hensoltshöhe

Dienstag, 24. Juni
10.30 Uhr: Seniorenwohnzentrummax am
Stadtpark

Donnerstag, 26. Juni
10.30 Uhr: Adolf Hamburger Heim
14 Uhr: Senioren- und Pflegeheim Stift
St. Benedikt

Freitag, 27. Juni
9.30 Uhr: Luisenheim Martha-Maria
10.30 Uhr: SeniorenzentrumMartha-Maria
10.30 Uhr: Sebastianspital: Ökumenischer
Erinnerungsgottesdienst im Innenhof
14.30 Uhr: Platnersberg
16 Uhr: Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Montag, 30. Juni
10 Uhr: Seniorenheim Stift St. Martin

Juli

Mittwoch, 9. Juli
10.30 Uhr: Pro Seniore Residenz

Donnerstag, 10. Juli
10.30 Uhr: Adolf Hamburger Heim

Freitag, 11. Juli
10 Uhr: Theresias Betreutes Wohnen

Montag, 14. Juli
10 Uhr: Seniorenheim Stift St. Martin

Dienstag, 15. Juli
10 Uhr: Haus der Betreuung und Pflege Nürnberg
Nord

Mittwoch, 16. Juli
10 Uhr: Seniorenwohnzentrummax am Rennweg

Donnerstag, 17. Juli
10.30 Uhr: Altenheim Hensoltshöhe
14 Uhr: Senioren- und Pflegeheim Stift
St. Benedikt

Freitag, 18. Juli
10 Uhr: Seniorenstift Theresias

Montag, 21. Juli
10 Uhr: Betreutes Wohnen im Tafelhain

Dienstag, 22. Juli
10.30 Uhr: Seniorenwohnzentrummax am
Stadtpark

Donnerstag, 24. Juli
10.30 Uhr: Betreutes Wohnen BRK
10.30 Uhr: Sebastianspital, Sparkassenhaus
15 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst Platnersberg
16.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst Albert-
Schweitzer-Seniorenstift

Freitag, 25. Juli
9.30 Uhr: Luisenheim Martha-Maria
9.45 Uhr: Ursula Wolfring-Haus
10.30 Uhr: SeniorenzentrumMartha-Maria
10.45 Uhr: Elisabeth-Bach-Haus

Anzeige
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Solidarische Landwirtschaft (SoLaWi) im
Nürnberger Norden
SoLa-was?

Das Kürzel “SoLaWi” steht für “Solidarische
Landwirtschaft”. Seit eineinhalb Jahren dürfen
wir im Keller des Gemeindehauses der
Reformations-Gedächtnis-Gemeinde unser so
genanntes Depot betreiben, worüber wir sehr
dankbar sind.
Die SoLaWi „Stand-Land-Beides.“ ermöglicht die
Unterstützung einer fairen und ökologischen
Landwirtschaft und für Städter bei Interesse auch
die Teilhabe am Landleben.

Solidarische Landwirtschaft hat vorrangig zum
Ziel, Landwirten und ihren Mitarbeitenden, die
im Einklang mit Land und Natur wirtschaften,
einen fairen Lohn zu bezahlen. Dafür erstellen die
beteiligten Landwirte ein Budget, in dem sie die
Kosten für das Jahr planen. Hieraus errechnet
sich der Betrag, den alle Ernteteiler*innen
monatlich dem Landwirt bezahlen. Im Gegenzug
erhalten sie regelmäßig Ihren Ernteanteil.
Dadurch trägt die Gemeinschaft der Erntetei-
ler*innen gemeinsamdas Risiko für eine schlechte
Ernte und sichert damit die Landwirte ab.

Gleichzeitig erhalten die Ernteteiler*innen
Lebensmittel, von denen sie wissen, wo und wie
sie hergestellt wurden. Sie kennen die Landwirte,
können alles fragen, was sie interessiert, kurz:
Es gibt neben dem Biozertifikat auch
Transparenz.Die Besonderheit der SoLaWi
„Stadt-Land-Beides.“ ist, dass es vier Landwirte
gibt. Der übergeordnete Verein „Stadt-Land-
Beides.“ organisiert die gesamte Koordination
zwischen den vier Landwirten und allen
Ernteteiler*innen.

Dadurch können je nach Ernährungsgewohn-
heiten unterschiedliche Ernteteile gebucht
werden, wie etwa Sommergemüse,
Wintergemüse, ein Huhnmit seinen Eiern,
Ziegenkäse, Getreideprodukte, Obst…
www.stadt-land-beides.de

In allen Höfen finden für Interessierte Aktionstage
statt, bei denen während der Ernte gene
mitgeholfen werden kann; gleichzeitig besteht die
Möglichkeit, die Landwirte und ihre Arbeitsweise
besser kennenzulernen.

Ganz praktisch bedeutet das:
Je nach abonniertem Ernteanteil können die
„Ernteteiler*innen“ ihre Produkte, wie Gemüse, Eier,
Ziegenkäse, Getreide oder Mehl etc. selbständig
nach erfolgter Lieferung im Depot abholen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
• Mehr Infos auf der Homepage:
www.stadt-land-beides.de/
• Fragen an: Team.Koordination@stadt-land-beides.de
oder einen der Depotbetreuer: Bernt M. Graßer
berntmartin.grasser@eilkb.de
• Interesse an einem oder mehreren Ernteanteilen:
Team.Koordination@stadt-land-beides.de

Ein neues Depot der SoLaWi „Stadt-Land-Beides.“
wurde am Aktivspielplatz Grünewald-straße (nahe
Uhlandstraße) im letzten Jahr errichtet und ging im
April in Betrieb. Dieses Projekt wurde im Rahmen
eines Förderprogramms der Stadt Nürnberg zur
Öko-Modellregion bezuschusst.

Bernt M. Graßer



Reformations-Gedächtnis-Kirche

Taufe
Marit Weihreter

Regelmäßig stattfindende Angebote:
Kreatives Arbeiten für jedermann
Montag, 10 bis 12 Uhr, Gemeindehaus Berliner Platz 20
Hannelore Ulbrich, Tel. 0911 55 16 03

Aquarell- und Zeichengruppe
Mittwoch 10 bis 12 Uhr, Gemeindehaus Berliner Platz 20
Hannelore Ulbrich, Tel. 0911 55 16 03

Öffentliche Bücherei im evangelischen Gemeindehaus
Ausleihzeit Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr,
Gemeindehaus Berliner Platz 20
Teamleiterin: Miriam Reuthlinger, Tel. 0163 38 69 419

Kirchenmusikalisches Angebot sowie weitere Angebote für
Kinder, Jugendliche und Familien finden Sie unter den entspre-
chenden Rubriken in diesem Gemeindemagazin.

Trauungen
keine

Bestattungen
Alex Glenk, 74 Jahre
Hannelore Kreissl, 70 Jahre
Rolf-Heiner Flessa, 82 Jahre
Martin Hörig, 86 Jahre
Sieglinde Pröschold, 90 Jahre
Georg Eckstein, 89 Jahre
Jürgen Wegemund, 81 Jahre
Jan Hartmann, 97 Jahre
Ruth Stengel, 93 Jahre
Ursula Fleig, 89 Jahre
Wilhelm Biemel, 97 Jahre
Petru Maier, 92 Jahre

LEBENSFESTE UND GEBURTSTAGE
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Miriam Reuthlinger
Gemeindebücherei

Elisabeth Fischer
Pfarramtssekretärin

Thomas Schumann
Kirchenmusikdirektor
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Gemeindefest in Maxfeld

Am Sonntag, den 6. Juli feiert
Maxfeld das Gemeindefest rund
umdie Reformations-Gedächtnis-
Kirche. Beginn ist um 11 Uhrmit
einem open-air-Familiengottes-
dienst. Anschließend erwartet
Sie ein buntes Programm für
Groß und Klein mit Essen und
Trinken. Wir bitten um zahlreiche
Kuchen- und Salatspenden. Bitte
bis Ende Juni im Pfarramt bei
Elisabeth Fischer Bescheid geben,
was Sie mitbringen. Abgabe vor
Beginn des Gemeindefests im
Gemeindehaus.

Blumen sagenmehr als Worte

Jutta Meier, unsere ehemalige
Sekretärin, liebt es grün. Das
merkte man sofort, wennman zu
ihr ins Büro kam. Da war man
umgeben von sorgsam gepfleg-

ten Pflanzen. Bei ihrer Verab-
schiedung in den Ruhestand ver-
mehrte sich das Grün noch. Zum
Dank überreichten nämlich der
Kirchenvorstand und viele
andere, die mit ihr im Pfarrbüro
anstießen, jede Menge Grün. Das
Foto zeigt Jutta Meier in so
einemMoment, umramt von
Haupt- und Ehrenamtlichen.
Caroline Käpplinger hält mit ihr
ein Bäumchen. Passend, denn
jede Woche unterstützte sie tat-
kräftig das Pfarrbüro im Ehren-
amt und tut es auch weiterhin.
Ihr gilt ebenso ein großer Dank
für die tolle Zusammenarbeit.
Wie gut, dass sich das Grün ver-
mehrte, denn bekanntlich sagen
Blumenmehr als tausend Worte.

Viele Hände bewirken viel

Fleißig kratzten und schabten
KatharinaKochundEvaHohn-Beer

Wachsreste aus den Kerzenhal-
tern unsrer Kirchensäulen.
Wie gut, dass beim Frühjahres-
putz Anfang April ihre und viele
andere Händemitanpackten.
Dank ehrenamtlicher Unterstüt-
zung aus dem Kirchenvorstand
und darüber hinaus war die
Arbeit in wenigen Stunden erle-
digt. Dazu wurden auch Bänke
und Boden gesaugt und geputzt,
damit unsere Kirche für die Kon-
firmation im Mai aber auch für
die vielen anderen Gottesdienste
wieder blitzt und blinkt.

Basar KiTa Schatzkiste

Im April organisierte der Eltern-
beirat unserer KiTa-Schatzkiste
einen Basar im Gemeindehaus.
Der nächste Basar kommt gewiss.

Gottfried Kaeppel
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St. Jobst

Taufe
David Figueroa Eckert
Paula Ruff

Neue Tauftermine für Juni bis Oktober:
7. Juni, 11 Uhr - 28. Juni, 11 Uhr - 12. Juli, 10.30 Uhr -
19. Juli, 11 Uhr - 26. Juli, 11 Uhr - 9. Aug., 11 Uhr - 13. Sept.
11 Uhr - 20. Sept., 11 Uhr und am 4. Okt., 11 Uhr
oder im Sonntagsgottesdienst.
Anfragen zur Taufe bitte ans Pfarramt St. Jobst.

Regelmäßig stattfindende Gruppen
und Kreise:

Frauengruppe St. Jobst:
Es treffen sich Frauen immittleren Alter, meist am dritten
Donnerstag im Monat, von 19 bis 21 Uhr im Sofa-Zimmer, UG
Gemeindehaus
15. Mai Führung über den Oasenfriedhof St. Jobst

Biologin Barbara Füchtbauer
26. Juni Kräuterwanderung

Franziska Delp
17. Juli Sommerabschluss im Gemeindehaus

Jede bringt was mit
Anmeldungen und Informationen: E-Mail: silvia.juehne@elkb.de

Männertreff St. Jobst:
Es treffen sich interessierte Männer aller Altersgruppenmeist am
dritten Donnerstag im Monat, 19.30 bis 21.30 Uhr im kleinen
Saal, EG Gemeindehaus
Bei Interesse Termine bitte im Pfarramt nachfragen.

Bibelkreis:
Die Bibel lesen und das Gelesene mit eigenen Erfahrungen in Ver-
bindung bringen: Darum geht es im Jobster Bibelkreis. Die Tref-
fen sind etwa 14-tägig, mittwochs 18.30 bis 20 Uhr im MiniClub-
Raum, EG Gemeindehaus
Nächste Termine: 4. Juni - 25. Juni - 9. Juli - 23. Juli

Trauungen
Keine

Bestattungen
Walter Bußmann
Karl-Heinz Wieland
Grete Kamm
Ilse Kalbskopf
Herbert Wachsmann
Brigitte Serafin-Nedbal
Heide Schwind
Hans-Georg Siebenberg
Anneliese Konopatzki
Inge Hofmann

Sammlungen für die Monate Juni und Juli:
Juni: Jugendförderverein
Juli: Eigene Kirchengemeinde
Das Spendenkonto der Gemeinde finden Sie auf Seite 31

Hausmeister & Mesner Ralf Sabokat erreichen Sie unter:
0176 57773928

Weitere Informationen unter: www.st-jobst.de

LEBENSFESTE UND GEDENKEN
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Sonja Morgenstern
Friedhofsverwaltung

Petra Külper
Pfarramtssekretärin

Renate Richter
Pfarramtssekretärin

Zum Sommer: Gebet für die Achtsamkeit
Machmich achtsam für die Verwobenheit aller
Dinge und aller Menschen.
Ich bin verbunden, wir sind verbunden
mit den Generationen vor uns und nach uns.
Mit der Erde, über die wir gehen.
Mit der Luft, die wir atmen.
Mit der Kleidung, die wir tragen.
Mit der Kultur, die uns prägt.
Mit der Zeit, die uns noch bleibt.
Mit Familie Mensch
auf allen Kontinenten und Inseln.
Machmich wachsam,
mach uns wachsam für die Zusammenhänge,
für das Gleichgewicht dieser Welt
und die Balance unserer Seele.
Machmich achtsam,
mach uns achtsam für deine Zeichen,
dankbar für dein Vertrauen,
respektvoll füreinander. Christina Brudereck
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Konfirmation 2025 (Bild 1 und2)

Vom 9. bis 11. Mai haben wir in
St. Jobst Konfirmation gefeiert.
29 junge Menschen haben ”Ja”
gesagt zum Glauben und zu ihrer
Mitgliedschaft inder evangelischen
Gemeinde. Das sind: Lavinia
Amm, Letizia Amm, Maximilian
Beeck, Cosima Brunner, Emma
Eickhoff, Sydney Engl, Julius
Giese, Livia Hamann, Mia Hart-
mann, Carlotta Kolmstetter, Elisa
Kramer, Ferdinand vonKuensberg-
Langenstadt, JohannaMalinowski,
Helena Markowiak, Jakob Meine,
Aaron Moennsad, Ava Osterloh,
Emily Poscharsky, SarahRebelein,
Leon Reinsch, NikaSchaarschmidt,
Ben Schaffert, Leopold Schuett,
Felix Seemann, Clara Seibold,
Milo Siebert, Franz Sörgel,
Tim Steiert, Eva Wegehaupt.
Wir gratulierenallenundwünschen
Gottes Segen.

Neuer Kirchenvorstand hat
Arbeit aufgenommen (Bild 4)

Der neue Kirchenvorstand von
St. Jobst hat inzwischen seine
Tätigkeit begonnen. Nachdem im

Dezember und Januar Vertrau-
enspersonen, Beauftragte und
Ausschussbesetzungen gewählt
werdenmussten, kann sich der
Kirchenvorstand jetzt den drin-
genden Themen widmen, wie
den Bauangelegenheiten,
Entwicklung der Gottesdienste,
Satzung des Friedhofs etc. Die
Mitglieder sind (v.li.):
Michael Hösel, Marion Hörl
(Vertrauensperson), Stephanie
Gropp-Krecichwost, Volker Föhr
(Ersatz), Pfarrerin Silvia Jühne
(Vorsitzende), Dr. Martin Seibold,
Angela Biller (stellv. Vertrauens-
person), Ute Schmutterer, Nicole
Mattner, Judith Wüllerich,
Dr. Ralf Dotzel, Ylke Neumann
und Pfarrerin Cornelia Auers
(stellv. Vorsitzende).

Gemeindefest: Jede Hilfe zählt!
(Bild 5)

”Im Geist der Freiheit” wollen wir
miteinander Gemeindefest feiern
in St. Jobst. Und dazu gehört am
Anfang unser Gottesdienst für
Jung und Alt, den wir OpenAir
miteinander im Kirchhof verbrin-
gen. Mal sehen, was uns Peter

dabei erzählen wird von diesem

”Geist”. An ein paar Aktionsstän-
den kannman das Eine oder
andere vom Reformationsgeist
dann selbst entdecken.
Aber auch das leibliche Wohl und
die Gemeinschaft kommen nicht
zu kurz. Wer Zeit und Lust hat
mitzuhelfen am Grill, in der
Küche, am Spülmobil oder bei
der Kuchenausgabe darf sich
gerne im Pfarramt melden.

Hoffest monopol491 (Bild 3)

Ende letzten Jahreswaren die
neuenWohnungen auf demehe-
maligenBranntwein-Monopol-
Gelände bezogen. Undnun ist es
höchste Zeit, ein kleinesNachbar-
schaftsfest imHof desWohnquar-
tiersmonopol491 zu feiern. Des-
halb ladendiewbg, der Bürger-
verein, das Seniorennetzwerk und
die Kirchengemeinde ganz herz-
lich ein zumHoffest für Dienstag,
den 22. Juli, von 18Uhr bis 21Uhr.
Wir freuenunsauf guteBegegnun-
genmitdenneuenNachbar*innen.

Silvia Jühne
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Ruth Bezold
Pfarramtssekretärin

St. Lukas

Taufen
Emma Lechner
Emil Weißhaupt
Edwin Turkot

Montag
Stammtisch am ersten Montag des Monats, 19 Uhr, LUX-Box
Die nächsten Termine: 2. Juni und 7. Juli

Dienstag
Tafel-Ausgabe: 12 - 13.45 Uhr
Die genauen Zeiten für den neuen Konfirmandenunterricht stan-
den zum Redaktionsschluss leider noch nicht fest.
Hauskreis: 19.30 - 21.30 Uhr per Zoom

Mittwoch
Seniorenkreis am zweiten Mittwoch des Monats, 14.30 Uhr
Kirchenvorstand am zweiten Mittwoch des Monats, 19.30 Uhr

Freitag
Tafel-Ausgabe: 12.30 - 15.30 Uhr

Die Termine für den aktuellen Konfirmandenunterricht 2025-26
standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest und werden in
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

Trauung
Cindy Schaffert, geb. Schildknecht und Melanie Beierlieb,
geb. Göbel

Bestattungen
Ottilie Kraußeneck, 95 Jahre
Elisabeth Müller, 97 Jahre
Christa Spangler, 75 Jahre
Wilfried Schmid, 61 Jahre
Mathilde Deeg, 86 Jahre
Dankwart Backfisch, 81 Jahre

Kindergarten St. Lukas
Leitung: Isabel Pschierer
Geschäftsführerin: Diakonin Kristin Gräf
Coburger Straße 10
90491 Nürnberg
Tel. 0911 51 51 02
E-Mail: kita.st-lukas.nuernberg@elkb.de

Hausmeister
Ivano Montagna
Richard Wolfrum

Vermietungen
Lea Dunleavey
Tel. 0155 66 870 117, Bürozeiten: Montag 15.30 - 17.30 Uhr und
Mittwoch 12.30 - 14.30 Uhr in den Büroräumen von LUX,
Leipziger Straße 25
E.Mail: vermietung.st-lukas.nuernberg@elkb.de
Kosten:
Gemeindehaus komplett: 250 €
Feier nachmittags: 100 €, Kirchenwiese: 100 €

Einladung zur Mitgliederversammlung des Evangelisch-
Lutherischen Gemeindevereins St. Lukas e.V. am Dienstag,
den 17. Juni 2025 um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung und Andacht
Protokollgenehmigung der Mitgliederversammlung vom
23. September 2024

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
Kassenbericht
Bericht der Revisoren
Entlastung der Vorstandschaft
Ausblick und Sonstiges

Anträge an die Vorstandschaft sind bis 6. Juni an den
1. Vorsitzenden zu richten.
Dr. Martin Staebler, 1. Vorsitzender
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Verabschiedung von Dieter
Barth im Arbeitskreis Nordost

Dieter Barth ist am Nordostbahn-
hof aufgewachsen und war sei-
nen Wurzeln treu geblieben.
Über 34 Jahre lang war er Presse-
sprecher der wbg und hat sich
sehr für die Menschen im Stadt-
teil engagiert. Den Arbeitskreis
gibt es seit über 25 Jahren. 2011
hat Barth die Leitung kommissa-
risch übernommenmit dem
Abschluss der Stadtteilerneue-
rung und demQuartiersmanage-
ment. Ihm lag es am Herzen, die
Verantwortlichen Trägereinrich-
tungen und Vertreter*innen des
Stadtteils regelmäßig zusammen-
zubringen, um sich zu begegnen
und auszutauschen. Darüber hin-
aus hatte er immer ein offenesOhr
und einHerz für die Anliegen der
Menschen imStadtteil. Ihm
gebührt großer Dank für das Enga-
gement unddie besten Segens-
wünsche für den Ruhestand.

Johanni-Feier mit der esg, LUX
und dem Ökumene-Kreis

Herzliche Einladung zu einem
besonderen Abend am längsten
Tag des Jahres - Johanni - am 22.
Juni um 19 Uhr auf der Kirchen-
wiese (siehe auch Seite 7).

Stammtisch am ersten Montag
des Monats

Jeweils um 19 Uhr treffen sich
Gemeindeglieder und Interes-
sierte zum Austausch und der
Begegnung in der LUX-Box. Dabei
geht es um das Gemeindeleben,
den Gottesdienst sowie um per-
sönliche Erlebnisse und Erfah-
rungen, verbundenmit einem
Drink und etwas zum Knabbern.

Martin Staebler

Drei Jahre „Tafel“ in St. Lukas

Für Menschen in Armut hat die
„Tafel Nürnberg“ vor drei Jahren
eine Ausgabestelle für Lebens-
mittel im Gemeindehaus
St. Lukas eröffnet. Jeden Freitag
bekommenmehrals 400Menschen
Nahrungsmittel, die vor allem
von Supermärkten und Bäcke-
reien gespendet werden.
Die Tafelkundenmüssen nach-
weisen, dass sie Sozialleistungen
wie Bürgergeld, Grundsicherung
oder Asylleistungen erhalten.
Rund 20 Menschen im Alter
zwischen 60 und 80 arbeiten wie
Joachim Eckle (Foto) ehrenamt-
lich für die Tafel. Die Kirchenge-
meinde St. Lukas stellt ihre
Gemeinderäume kostenlos zur
Verfügung. Jetzt ist dort diens-
tags eine weitere Ausgabe für
Menschen in Armut geöffnet.

Paul Schremser
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Einführungsgottesdienst an Palmsonntag

Liebe Gemeinschaft in Wöhrd und der Subregion,
vielen Dank für den schönen Gottesdienst zur
Einführung in die geschäftsführende Pfarrstelle.

Besonders in Erinnerung sind mir die fröhliche und
optimistische Grundstimmung im Gottesdienst und
beim Empfang geblieben.
Vielen Dank an alle, die diesen schönen Tag
vorbereitet und gestaltet haben.

Ich freue mich auf alle kommenden Projekte und die
gemeinsame Zeit, die wir hier in St. Bartholomäus
gemeimsam gehen.

Ihr Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse

LEBENSFESTE UND GEDENKEN
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Dagmar Lettner
Pfarramtssekretärin
Friedhofsverwaltung

Manuela Feß
Pfarramtssekretärin

St. Bartholomäus

Taufen
Agnes Stancioiu
Kieran Hantsch
Donya Heinbokel

Flötengruppe
Karin Noventa, Tel. 0176 83 71 13 69
E-Mail: karin.noventa@t-online.de

Kirche Kunterbunt
Sebastian Ludvigsen-Lohse
Treffen zur Vorbereitung der Gottesdienste in Wöhrd oder Maxfeld.
Mal drinnen, mal draußen, aber immer fröhlich und kreativ.

Projektchor
Leitung Elisabeth Lachenmayr mit regelmäßigen Proben am
Donnerstagabend. Kontakt: Pfarramt

Seniorenkreis
Donnerstags ab 14 Uhr. Das Programm finden Sie auf der
Homepage und in den Schaukästen.

Tischtennis
Harald Huxhagen, Tel. 0911 35 43 80

Yoga
Luise Wirth, Tel. 0177 65 53 931
E-Mail: I.wirth@gmx.de

Walking
Christa Attmannspacher-Müller, Tel. 0911 55 47 46

Hausmeister und Mesner
Alexander Becker, Tel. 0177 36 97 280
Marcos Becker Linuesa, Tel. 01522 96 56 714

Vertrauenspersonen des Kirchenvorstandes
Christian Rosenhagen , Tel. 0911 59 82 87 00
Petra Stöckl, Tel. 0911 53 93 723

Abholung: Freitag, 30. Juli 2025

Trauung
Marina und Martin Tropper

Bestattungen
Elfriede Ludwig
Sigurd Penzkofer

Gemeindeleben:

Besuchskreis zu den Geburtstagen
Monatliches Treffen zum Austausch und Absprachen
zu den Besuchen der Gemeindeglieder.
Weitere Informationen im Pfarramt.

Kirchenbauverein und Eine-Welt Arbeit
Sabine Winkler, Tel. 0911 55 78 79
E-Mail: sabine.winkler@email.de

Friedhofspflegerin
nicht besetzt

Kindergarten
Einrichtungsleitung Sandra Moll , Tel. 0911 53 37 61
Geschäftsführung Kristin Graef, Tel. 0911 214 11 72

Notizen

Demnächst findet die Standsicherheitsprüfung
und Überprüfung der Gräber auf dem Friedhof
statt. Im Einzelfall nehmen wir Kontakt auf.
Die Toiletten auf dem Friedhof werden bis auf
weiteres nur bei Trauerfeiern geöffnet sein.
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Gartenprojekt -
sind Sie dabei?

Am 27. Juni treffen wir uns ab
16 Uhr, um die Baumscheiben
vor der Kirche gemeinsam zu
bepflanzen. Es werden Gartenge-
räte und Pflanzen vorbereitet
sein. Kommen Sie dazu und gra-
ben mit. Wir freuen uns auf das
gemeinsame Tun. Wenn Sie
Pflanzen spenden wollen, neh-
men Sie bitte Kontakt mit dem
Pfarramt auf.

Projekt Feuerpause

Zusammen mit der SinN-Stiftung,
der Brücke-Köprü und dem EBW
laden wir am 16. Juli um 19 Uhr
in den Pfarrgarten ein. Dort wird
es ein Lagerfeuer geben. In die-
ser Atmosphäre und mit Blick ins
Feuer begegnen wir uns und
hören zu, was der andere zu
sagen hat. Das Thema entneh-
men Sie bitte der Plakatwerbung.

Stefan Grasse kommtwieder

Herzliche Einladung zum Konzert
am 16. Juni um 18 Uhr in der
Kirche mit Stücken und Werken
von Bach, Satie und Barrios auf
der Gitarre. Der Eintritt ist frei.

Unser Tauschregal

Haben Sie es schon entdeckt?
Im Eingangsbereich der Kirche
findet sich ein Tauschregal für
neuwertige und wenig
gebrauchte Dinge. Vielleicht ist ja
etwas für Sie dabei?

Gemeindefest

Am 6. Juli um 10 Uhr feiern wir
unser Gemeindefest mit dem
Motto der Subregion „Im Geist
der Freiheit“. Wir freuen uns über
helfende Hände am Fest. Wenn
Sie ins Vorbereitungsteam dazu
kommen wollen, nehmen Sie
Kontakt mit dem Pfarramt auf.

Verabschiedung von
Hanna Kabuschat

Beim Gemeindefest verabschieden
wir Hanna Kabuschat aus ihrem
Dienst als Friedhofspflegerin.

Projekt Kaffeepause

Es könnte sein, dass Sie
demnächst auf dem Wöhrder
oder Jobster Friedhof einen
Stehtisch mit einer Tasse Kaffee
und freundlichen Menschen
erblicken. Seien Sie neugierig
und kommen Sie auf uns zu.

Die Kirchweih in Wöhrd

Am 24. August feiern wir Kirchweih.
Wir freuen uns, wenn wir im
Planungsteam Unterstützung für
kreative Ideen und Anregungen
zum Programm bekommen.
Kontakt im Pfarramt.

Sebastian Ludvigsen-Lohse
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Rudolf Stelzner
Hausmeister

Karin Albrecht
Pfarramtssekretärin

Michael Hübner
Kirchenmusiker

St. Matthäus

Taufen
Paula Stoltnow

Regelmäßige Veranstaltungen:

Stricksonntag
Sonntag, 1. und 29. Juni, 13. und 27. Juli jeweils um 14 Uhr

Leseclub
Freitag, 27. Juni und 25. Juli jeweils ab 19 Uhr

Frauentreff
Donnerstag, 19. Juni und 17. Juli jeweils um 19 Uhr

Bibelgesprächskreis
Sommerpause. Die nächsten Veranstaltungen finden wieder ab
September statt.

Nordstadt teilt (Backwarenausgabeprojekt)
Mittwoch, jeweils um 18.30 Uhr

Kirchenkaffee
Sonntag, 8. Juni, im Anschluss an den Gottesdienst

Spieletreff
Mittwoch, 4. Juni und 9. Juli, jeweils um 19 Uhr

Trauungen
Marina Hofer und Philipp Hertel

Bestattungen
Helmut Ulrich, 84
Helmut Kagerer, 94
Karin Bengler, 78
Rudolf Schmidt, 85
Georg Eckstein, 89
Irmgard Bestel, 102
Hildegard Dinkel, 96
Thusnelde Rupp, 102
Annemarie Maurer, 85
Hans-Jürgen Penßel, 81

Kita Meisenbachstraße
Meisenbachstraße 11, 90409 Nürnberg
E-Mail: kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de
Telefon: 0911 510 66 29
Leitung: Claudia Weidner-Kern

Gründung einer Arbeitsgruppe zur Erstellung
eines Schutzkonzeptes gegen sexualisierte
Gewalt

In der Gemeinde haben wir eine Arbeitsgruppe
gebildet, die im Laufe des Jahres ein Schutzkon-
zept gegen sexualisierte Gewalt erstellen wird.
Ziel ist es, dass unsere Räume und Veranstaltun-
gen auch weiterhin ein geschützter Ort für alle
Menschen in unserer Gemeinde sein sollen. Dazu
führt die Arbeitsgruppe zunächst mithilfe von
Befragungen eine Analyse unserer Räumlichkei-
ten und Hausregeln durch. DieErgebnisseunddie
vonderArbeitsgruppeerarbeitetenLösungenwer-
dendanach indasSchutzkonzeptmit aufgenommen.

Unsere Kindertagesstätten:

Kita & Krippe Die Buntstifte
Rollnerstr. 102, 90408 Nürnberg
E-Mail: buntstifte@st-matthaeus-n.de
Tel.: 0911 937 854 30 (Kita), 0911 937 854 31 (Krippe)
Leitung: Claudia Weidner-Kern und Karolina Konarska
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Rückblick: Konfirmation 2025

Am 4. Mai feierten wir einen gro-
ßen Festgottesdienst zur Konfir-
mation mit Band, Posaunenchor
und Orgel. 20 junge Menschen
sagten vor der Gemeinde und
ihren Familien ”Ja” zu Gott.
Konfirmiert wurden: Lukas Bach-
mann, Lina Graf, Fridolin Kayser,
Lea Limmer, Sophie Nether, Enya
Richter, Sina Richter, Antonia
Then, Philipp Schubert, Sophie
Litke, Charlotte Fröhlich, Sebas-
tian Szigeti, Linnea Vöhringer,
Samuel Müller, Lia Liske, Lena
Mattern, Tim Maulwurf, Matthias
Hierl, Marijann Meyer und
Katsumi Pochadt.

Familiengottesdienst und
sommerliches Gemeindefest

Am 20. Juli ab 10 Uhr feiern wir
einen Familiengottesdienst für
Groß und Klein, bei dem Sie sich
für die anstehende Ferienzeit
einen Reisesegen zusprechen las-
sen können. Im Anschluss daran
feiern wir das Gemeindefest.
Getränke und Bratwürste stehen
bereit. Danach gibt es Kaffee und
Kuchen. Für Kinder planen wir
ein buntes Programm. Sollte das
Wetter schlecht sein, feiern wir im
Gemeindehaus. Wir suchen noch
fleißige Helfer, die einen Kuchen
spenden oder sich mit einbrin-
genmöchten.

Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, dann rufen Sie bitte im
Pfarrbüro an oder senden Sie uns
eine E-Mail:
pfarramt.st-matthaeus-n@elkb.de

Die Orgel tanzt
30 Minuten fröhliche Orgelmusik
für Groß und Klein zum
Gemeindefest in St. Matthäus

Am Sonntag, den 20. Juli um
12 Uhr spielt Karin Albrecht
Werke von Markus Nickel,
Thomas Riegler, Léon Boëllmann,
Marcel Dupré und Vincenzo
Petrali in unserer St. Matthäus-
Kirche.

Martin Wagner
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Aus dem Leben der Gemeinde
Impressionen von den Ostergottesdiensten



Pfarramt und Friedhofsverwaltung St. Jobst
Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Tel. 0911 95 98 00, Fax: 0911 95 98 010, E-Mail: pfarramt.nuernberg-st-jobst@elkb.de, Homepage: st-jobst.de
Friedhofsverwaltung: Tel. 0911 95 98 016, E-Mail: friedhof.nuernberg-st-jobst@elkb.de
Pfarrerin Silvia Jühne, Tel. 0911 95 98 00, E-Mail: silvia.juehne@elkb.de
Jugendreferentin Emily Schmidt, Tel. 0911 95 98 00, E-Mail: emily.schmidt@elkb.de

Öffnungszeiten:
Pfarramt:Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr, Mittwoch 16 - 18 Uhr (außerhalb der Schulferien)
Friedhofsverwaltung:Montag und Donnerstag: 10 - 12 Uhr

Konto Gemeinde für Gaben + Spenden: IBAN: DE52 7606 9559 0004 1699 72
Konto Jugendverein: IBAN: DE68 5206 0410 0003 5007 72
Konto Diakonie St. Jobst e. V.: IBAN: DE86 7605 0101 0001 5559 18

Pfarramt und Friedhofsverwaltung St. Bartholomäus-Wöhrd
Weinickeplatz 3, 90489 Nürnberg

Tel. 0911 55 48 55, E-Mail: pfarramt.st-bartholomaeus-woehrd@elkb.de
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse, Tel: 0163 914 89 14, E-Mail: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de

Öffnungszeiten:
Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Dienstag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr sowie Donnerstag 14 - 17 Uhr

Konten der Gemeinde für Gaben + Spenden: IBAN DE69 5206 0410 0001 5710 36
Kirchenbauverein: IBAN DE86 5206 0410 0005 5794 49

Pfarramt St. Lukas und Gemeindeverein St. Lukas e. V.
Wartburgstraße 18, 90491 Nürnberg

Tel. 0911 51 24 69, Fax: 0911 51 06 872, E-Mail: pfarramt.st-lukas.nuernberg@elkb.de
Homepage: st-lukas-nuernberg.de / Instagram: st.lukas.nuernberg / YouTube: st.lukas.nuernberg

Pfarrer Dr. Martin Staebler, E-Mail: martin.staebler@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag und Dienstag 10 - 12 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Konto der Gemeinde für Gaben + Spenden:
Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE94 7605 0101 0001 0065 60
Konto des Gemeindevereins St. Lukas e.V.:
Evangelische Bank, IBAN: DE39 5206 0410 0002 5711 61

Pfarramt Reformations-Gedächtnis-Kirche
Berliner Platz 20, 90489 Nürnberg

Tel.: 0911 58 63 70; Fax: 0911 58 63 723, E-Mail: pfarramt.maxfeld-n@elkb.de
Homepage: maxfeld-evangelisch.de

Pfarrer Gottfried Kaeppel, Tel. 091158 63 711, E-Mail: gottfried.kaeppel@elkb.de
Dekan Jonas Schiller, Tel.: 0911 366 77 25, E-Mail: jonas.schiller@elkb.de
KMD Thomas Schumann, Tel. 0173 360 79 19, E-Mail: dkthomasschumann@arcor.de

Neue Öffnungszeiten Pfarramt ab Mitte April:
Montag 13.30-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9 - 13 Uhr, Freitag geschlossen

Öffentliche Gemeindebücherei: Mi 15 - 17.30 Uhr, Miriam Reuthlinger, Tel. 0163 38 69 419

Konto Gemeinde für Gaben und Spenden:
Sparkasse Nürnberg, IBAN DE08 7605 0101 0001 1016 16
Konto Gemeindeverein: Sparkasse Nürnberg, IBAN DE33 7605 0101 0001 1494 72
Konto Diakonieverein: Sparkasse Nürnberg, IBAN DE14 7605 0101 0005 0014 90
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Kontakte und Kontoverbindungen

Silvia Jühne
Pfarrerin

Sebastian Ludvigsen-Lohse-
Pfarrer

Dr. Martin Staebler
Pfarrer

Gottfried Kaeppel
Pfarrer

Jonas Schiller
Dekan

Emily Schmidt
Jugendreferentin



Pfarramt St. Matthäus
Rollnerstraße 104, 90408 Nürnberg

Tel. 0911 35 50 61, Fax: 0911 365 83 93,
E-Mail: pfarramt.st-matthaeus-n@elkb.de
Homepage: www.st-matthaeus-n.de

Pfarrer Martin Wagner, Tel. 0151 51 46 62 93,
E-Mail: martin.wagner@elkb.de

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 9 - 12 Uhr, Dienstag 14 - 18 Uhr,
Mittwoch 9 - 11 Uhr

Geschäfts- und Spendenkonto:
IBAN DE07 7605 0101 0001 0441 13, Sparkasse Nürnberg

Regionale Stellen Team „0-35“

Inga Ludvigsen, E-Mail: inga.ludvigsen@elkb.de
Daniela Baderschneider,
E-Mail: daniela.baderschneider@elkb.de
Pfarrerin Hanna Nitz, E-Mail: hanna.nitz@elkb.de
Pfarrerin Anne Schlüter, E-Mail: anne.schlueter@elkb.de

Team 60plus „Menschen im Alter“
Pfarrerin Sonja Dietel
Tel.: 0911 80 19 43 25, E-Mail: sonja.dietel@elkb.de
Büro: Schmausengartenstraße 8, 90409 Nürnberg
Homepage: himmel-offen.de
Homepage: sehnsucht-heimat.de

Diakonin Antje Keller
Tel.: 0911 959 80 23, E-Mail: antje.keller@elkb.de
Büro: Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Pfarrerin Cornelia Auers, Altenheimseelsorge St. Jobst
Tel.: 0911 95 98 00, E-Mail: cornelia.auers@elkb.de
Büro: Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg
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Adressen von Kirche und Diakonie
für alle Fälle

AIDS-Beratung
Krellerstraße 3, Tel. 0911 3225 00
Ökumenisches Arbeitslosenzentrum
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 50
Erziehungs-, Paar- und Lebensberatung
Rieterstr. 23, Tel.: 0911 35 24 00
Gebrauchtwarenladen „allerhand“
Nimrodstr. 10, Gebäude 5a,
Tel.: 0911 810 31 08
Hilfen für Menschen in Wohnungsnot
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 00

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
Pfadfinder für das Sozialwesen in Nürnberg
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 01
Krisendienst Mittelfranken
Hessestraße 10, Tel. 0911 424 85 50
Seniorenberatung
Burgschmietstr. 4, Tel. 0911 217 59 24
Sexual- und Schwangerschaftsberatung
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 11 21
Sozialpsychiatrischer Dienst
Pirckheimerstr, 16, 0911 935 95 55
Suchthilfezentrum
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 42 00

Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111 oder
0800 111 0 222
24 Stunden gebührenfrei

Seelsorgetelefon des Dekanats
Tel. 0911 214 14 14 Mo - Do 15 - 17 Uhr

Weitere Angebote:
stadtmission-nuernberg.de

Angebote von Kirche und Diakonie
für besondere Lebenslagen finden Sie
unter: diakonie-nuernberg.de

Martin Wagner
Pfarrer

Daniela Baderschneider
Sozialpädagogin

Inga Ludvigsen
Religionspädagogin

Antje Keller
Diakonin

Cornelia Auers
Pfarrerin

Anne Schlüter
Pfarrerin

Sonja Dietel
Pfarrerin

Hanna Nitz
Pfarrerin
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Die Region Nordost

Sie haben sich gemeinsam auf den Weg
gemacht. Die fünf evangelischen Kirchen-

gemeinden im Nordosten der Stadt
wollen enger zusammenarbeiten:
St. Matthäus, St. Lukas,
die Reformations-Gedächtnis-Kirche

in Maxfeld, St. Bartholomäus in Wöhrd und
St. Jobst mit Erlenstegen.

Das Gemeindemagazin Fünf ist ein wichtiges,
gemeinsames Projekt. Es erscheint sechsmal im
Jahr mit einer Auflage von 13.000 Stück und bietet
Informationen, Veranstaltungshinweise und Berichte
aus der Region Nordost und darüber hinaus.

Anzeigen


